
Stadt Weißenfels 
 

Auszug 
 

aus der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates Reichardtswerben der  
Stadt Weißenfels am  26.10.2015 

 
 
Mitglieder gesamt: 8 dafür:                                      5 

davon anwesend: 5 dagegen:                                0 

stimmberechtigt: 5 Enthaltung:                             0 

Es war kein Mitglied nach § 33 KVG-LSA von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen. 

 
 
Beschluss-Nr. 21-14/2015     
 
Vergabe von Heimatpflegemitteln   
 
Bis zum 01.10.2015 konnten die Vereine Heimatpflegemittel beantragen.  8 Anträge 
liegen Herrn Bernecke vor. 
Vom Gesamtbudget von 3.758,55 € werden 350,00 € für die Senioren-
Weihnachtsfeier verwendet. Vom Restbetrag in Höhe von 3.400 € werden 2.000 € 
auf das Jahr 2016 übertragen. Somit können aus den Heimatpflegemitteln 1.400 Eu-
ro für die Vereinsarbeit der Ortschaft vergeben werden. Herr Bernecke schlägt fol-
gende Aufteilung der finanziellen Mittel vor. 
 

Antragsteller Betrag (€) 

Landfrauenverein Sachsen-Anhalt, Ortsgruppe Reich-
ardtswerben 

150.00  

Rassekaninchenverein  „G199 Reichardtswerben“ 150,00 

Rassegeflügelzuchtverein 1910 e.V. Reichardtswerben                         150,00 

Anglerverein Reichardtswerben e.V.                                                         150,00 

Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Reichardtsw.                                                150,00 

Interessengemeinschaft DIORAMA  Schlacht bei Roß-
bach e.V.          

200,00 

TSV Reichardtswerben Abteilung Volleyball                                           200,00 

Elternverein „Kita Pinocchio“ Reichardtswerben                                   250,00 

Summe 1.400,00 

      
Es wird über die Aufteilung diskutiert. Herr Langner und Herr Turzer sprechen sich 
für eine einheitliche Verteilung aus. Herr Bernecke begründet ausführlich seine Vor-
schläge. So hat zum Beispiel die Feuerwehr 500 Euro von der Sparkasse Burgen-
landkreis                                                     aus  Gewinnüberschüssen erhalten und 
deshalb auf höhere Zuwendungen aus dem Heimatpflegemittelbudget verzichtet. 
Herr Braune spricht kurz zu diesem Sachverhalt.  
 
 
            



Nach der Diskussion werden die Anträge der Vereine genehmigt. Die Verteilung der 
Mittel aus dem Budget der Heimatpflege wird, wie von Herrn Bernecke vorgeschla-
gen, bestätigt. 
 
Beschluss Nr. RW 21 -14/2015 – vom 26.10.2015 
 
Abstimmung:  Dafür: 5  Dagegen: 0  Enthaltung: 0 
 
 
 
 
 
Weißenfels, 04.07.2017 
 
F. d. R. 
 
 
 
 
 
Luther 
Büro Stadtrat  
 
 
 
Verteiler: 
Kulturamt 
Akte 
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